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PFLANZENLIEBE ZUM NACHLESEN

Astrophytum myriostigma

Dein Pflanzenporträt mit Pflegewissen, Bildern und praktischer Tabelle.

KI-gestaltete Szene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: Topf 5,5 cm · ca. 6-8 cm. Dekoration nicht enthalten; keine maßstäbliche
Produktaufnahme.

Mit Wissen wachsen.

Eine Sammlung zum Beobachten und Nachschlagen. Ausführlich erklärt, damit du Pflegeentscheidungen passend

zu deiner Pflanze und deinem Standort treffen kannst.

Ausgabe September 2026 · www.exotenherz.de
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01 / PFLANZENPORTRÄT

Astrophytum myriostigma

Bischofsmütze: ein kleiner Kaktus mit klaren Rippen

Astrophytum myriostigma wirkt fast wie eine lebende Skulptur. Seine zurückhaltende Pflege beginnt mit viel Licht,

durchlässiger Erde und genügend Zeit zum Abtrocknen.

KI-gestaltete Szene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: Topf 5,5 cm · ca. 6-8 cm. Dekoration nicht enthalten; keine maßstäbliche
Produktaufnahme.

Botanische Einordnung Astrophytum myriostigma

Familie Cactaceae

Herkunft Mexiko

Liefergröße Topf 5,5 cm · ca. 6-8 cm

Wuchs & Besonderheit Langsam wachsender gerippter Kaktus ohne ausgeprägte Dornen
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Die Pflege auf einen Blick
Beobachten, prüfen und an Standort sowie Jahreszeit anpassen. Die Tabelle ist eine Orientierung für die tägliche

Praxis.

Bereich So gehst du vor Darum ist es sinnvoll

Licht Sehr hell bis sonnig, langsam an direkte

Sonne gewöhnen.

Licht erhält einen kompakten

Pflanzenkörper.

Wasser Substrat vor erneutem Gießen

vollständig abtrocknen lassen.

Der Kaktus speichert Wasser im Spross.

Abfluss Nach dem Gießen alles Überschüssige

entfernen.

Dauernde Nässe gefährdet Wurzeln und

Basis.

Erde Mineralisch durchlässiges

Kakteensubstrat nutzen.

Die Wurzeln brauchen rasch wieder Luft.

Topfen Nur bei Bedarf etwas größer und nicht

tiefer setzen.

Ein übergroßer Erdraum bleibt unnötig

nass.

Dünger Im Wachstum sparsam nach

geeignetem Etikett düngen.

Langsamer Wuchs benötigt keine starke

Versorgung.

Winter Hell, frostfrei und sehr zurückhaltend

gießen.

Bei Ruhe wird kaum Wasser verbraucht.

Kontrolle Basis und Rippen auf weiche Stellen

oder Wollläuse prüfen.

Frühe Veränderungen lassen sich besser

einordnen.
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Wissen, das mitwächst

Rippen statt Blätter

Die Bischofsmütze gehört zu Astrophytum, einer Kakteengattung mit sehr unterschiedlichen Formen. Astrophytum

myriostigma bildet einen gerippten grünen Pflanzenkörper und besitzt normalerweise keine ausgeprägten Dornen.

Die Zahl und Ausprägung der Rippen kann variieren. Manche Formen tragen viele helle Flecken, andere wirken

grüner. Das Originalbild dieses Angebots zeigt eine überwiegend grüne junge Pflanze. Spätere Blüten setzen eine

ausreichend entwickelte, gut gepflegte Pflanze voraus und werden für das Mini nicht zugesagt.

Eine kleine Skulptur im 5,5-cm-Topf

Die angebotene Größe beträgt etwa 6-8 cm im 5,5-cm-Topf. Ein sonniger kleiner Stellplatz passt besser als ein

großer dekorativer Bodenübertopf. Die Szene hält diese Miniaturgröße ein. Ein stabiles Gefäß ist sinnvoll, darf den

Ballen aber nicht in einen übergroßen nassen Erdraum setzen. Das Bild dient als Einrichtungsidee; Dekoration ist

nicht automatisch enthalten. Die lebende Rippenform bleibt individuell und wird nicht nach einer künstlichen

Symmetrie zurechtgeschnitten.

Sonne mit Eingewöhnung

Ein sehr heller bis sonniger Standort ist wichtig. Nach dunklerer Haltung wird die Pflanze schrittweise an direkte

Sonne gewöhnt. Ein schmaler, hellgrüner Neuzuwachs kann auf Lichtmangel hinweisen. Bereits gestreckte Partien

werden durch spätere Sonne nicht wieder kompakt; gute Bedingungen schützen aber den weiteren Wuchs. Im

Winter bleibt ein heller, frostfreier Platz sinnvoll. Ein kühlerer Standort verlangt deutlich weniger Wasser als ein

warmer Sommerplatz.

Erst trocken werden lassen

Lass das Substrat zwischen den Wassergaben vollständig abtrocknen. Bei Bedarf gründlich gießen und

anschließend alles Überschüssige ablaufen lassen. Ein Kaktus braucht nicht täglich einen kleinen Schluck. Gerade

diese häufigen kleinen Gaben halten die Basis ungünstig feucht. Bei weichen, verfärbten Stellen wird zunächst

geprüft, ob der Ballen nass und die Wurzelversorgung gestört ist. Im Winter bei Ruhe sehr sparsam bis kaum

gießen, abhängig vom tatsächlichen Zustand.

Wurzeln in einer luftigen Mischung

Nutze gut durchlässiges Kakteensubstrat mit mineralischen Bestandteilen und einen Topf mit freien

Abzugslöchern. Umtopfen ist erst nötig, wenn der vorhandene Raum nicht mehr passt oder die Erde ihre Struktur

verloren hat. Beim Arbeiten den Körper vorsichtig halten und Verletzungen vermeiden. Die Basis bleibt auf der

bisherigen Höhe. Während aktiven Wachstums sparsam nach einem geeigneten Düngeretikett versorgen.

Langsames Wachstum ist bei diesem Kaktus kein Mangel an sich.

Ruhe und regelmäßige Kontrolle

Kontrolliere Rippenzwischenräume und die Basis auf Wollläuse oder neue weiche Stellen. Staub kann vorsichtig mit

einem weichen Pinsel entfernt werden. Gesunde helle Flecken werden nicht abgerieben. Ein oberflächlich

verholzender älterer Ansatz ist anders zu beurteilen als weiches, sich ausbreitendes Gewebe. Die Pflanze bleibt

eine Zierpflanze und wird nicht verzehrt. Gute Kakteenpflege besteht oft darin, nach einer sorgfältigen Kontrolle

bewusst noch nicht zur Gießkanne zu greifen.
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Bilder & Details
Shopbilder ergänzen das Pflanzenporträt. Bei Szenen- und Fruchtmotiven gilt: Dekoration und dargestellte Fruchtbildung sind keine
Zusage zum Lieferumfang.

Original-Shopbild: Bischofsmütze. Topf 5,5 cm · ca. 6-8 cm. Natürliche Abweichungen sind möglich.
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Gut zu wissen

Hat die Bischofsmütze Dornen?
Astrophytum myriostigma besitzt normalerweise keine ausgeprägten Dornen. Andere Astrophytum-Arten können

anders aussehen.

Muss sie genau fünf Rippen haben?
Nein. Rippenzahl und Ausprägung können variieren; die Pflanze bleibt ein individuelles Naturprodukt.

Warum wächst sie kaum?
Die Art wächst langsam. Prüfe Licht und Wurzeln, aber versuche nicht, mit viel Wasser oder Dünger

Geschwindigkeit zu erzwingen.

Wann blüht das Mini?
Dafür gibt es keine feste Zusage. Blüte setzt ausreichende Entwicklung und passende Kulturbedingungen voraus.

Zum passenden Angebot
Pflanze im Exotenherz-Shop ansehen

Aktuelle Preise, Verfügbarkeit und Lieferumfang findest du im Shop. Bei lebenden Pflanzen können Wuchs und Erscheinungsbild
abweichen.

Zum vollständigen Pflanzenbeitrag

Pflegebeitrag Pflanze im Shop

https://www.exotenherz.de/Astrophytum-myriostigma-Bischofsmuetze-im-55cm-Topf
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/bischofsmuetze-pflege/
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/bischofsmuetze-pflege/
https://www.exotenherz.de/Astrophytum-myriostigma-Bischofsmuetze-im-55cm-Topf

	Astrophytum myriostigma

